
Wiedersehen mit der Mosel  
Gedanken und Gedichte mit Zeichnungen bekannter Moselkünstler 

 
„Nach Jahren fand ich die selbstverfaßten Gedichte und Texte meines verstorbenen Vaters wieder, 

dessen lebenslange Sehnsucht seiner Moselheimat galt.  
Da auch  ich mich dieser schönen Landschaft und ihren Bewohnern verbunden fühle, entschloß ich 

mich, seine schönsten Moselgedichte in eine Rahmengeschichte einzufügen und, illustriert von 
namhaften Künstlern, herauszugeben.“ 

                                                                                                                    (Peter Michels) 
 

Restexemplare bei Peter Michels.   Verkaufspreis: 1 0,-- € 
 
 

L E S E P R O B E 
 
 

  Sehnsucht nach der Mosel 
   

  Und Stunden steigen auf, da gnadenlos 
  und blindlings deine Schönheit mich durchirrt, 
  da meine Seele aller Taten los, 
  mein Herz der bangen Sehnsucht ledig wird. 
 
  Du stolzer Berg, in Rebengrün getaucht, 
  vom Glast der Mittagssonne überflimmert; 
  Du trautes Dorf, von Nebelglanz umhaucht, 
  daraus es wie verborgene Sehnsucht schimmert. 
 
  Du alter Weg, den ich so gerne ging, 
  allorts von Weißdornhecken eng umsäumt; 
  Du Vaterhaus, das liebend mich umfing, 
  in dem ich von der großen Welt geträumt … 
 

Blüht noch der Fliederstrauch daheim im Garten? 
Treibt noch des Fischers Kahn gemach im Fluß? 
Wird noch am Zaun die Liebste auf mich warten 
und heller glühen ihr vertrauter Kuß? 
 
Wird noch der Wein in vollen Fässern gären, 
das trunkene Blut verzaubernd wie die Nacht? 
Wird das Gebet der Glocke mild verklären, 
was mir an Unrast trüber Tag gebracht? 
 

Dr. Adolf Karl Michels   (gekürzt) 



 
 

 



 
 

 



 
 

 



 

 



 
 

 
 
 
 
 
 

 


